
Diverse Cannabis-Öle mit
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Risikoeinschätzung
Diverse als THC deklarierte Cannabis-Öle enthielten anstatt

THC das halbsynthetische Cannabinoid Hexahydrocannabi-

nol (HHC) und/oder Delta 8-THC (∆ -THC).

Hexahydrocannabinol (HHC) wird in einigen Ländern als le-

gale Alternative zu ∆ -THC-Produkten ("klassisches" THC) an-

geboten. Bei HHC handelt es sich um ein THC-Derivat, das nur

in Spuren in der Cannabis-Pflanze vorkommt. Es wird deshalb

primärvon THC (zum Beispiel aus Cannabisextrakten) gewon-

nen, kann aber auch vollsynthetisch hergestellt werden. Ge-

mäss Userberichten wird von einem ähnlichen Wirkspektrum

wie bei ∆ -THC berichtet, in höheren Dosen soll die Substanz

aber eine als unangenehm empfundene Wirkung entfalten. Da

viele hochkonzentrierte HHC-Produkte, wie z.B. Vapes und E-

Liquids, auf dem Markt kursieren, ist die Gefahr einer Überdo-

sierung hoch. Bei einer Überdosierung können Übelkeit,

Schwindel und Erbrechen auftreten. Zu Risiken und Nebenwir-

kungen von HHC ist nur wenig bekannt, über Langzeitfolgen

des Konsums gibt es überhaupt keine Daten.

Delta 8-THC (∆ -THC) ist ein psychoaktives Cannabinoid,

welches eine ähnlich berauschende Wirkung wie das Delta-9-

THC (das "klassische" THC) hervorruft, jedoch weniger potent

ist. Es kommt, wenn überhaupt, nur in sehr geringen Mengen

natürlich in der Cannabispflanze vor. Mit grosser Wahrschein-

lichkeit ist Delta-8-THC hauptsächlich ein Nebenprodukt, wel-

ches bei der chemischen Umwandlung von CBD (Cannabidiol)

zu Delta-9-THC entsteht. Es ist nicht auszuschliessen, dass die

bei der Umwandlung entstehenden Nebenprodukte toxisch

wirken. Da Synthesenebenprodukte durch die Herstellenden

oft nicht komplett abgetrennt und so gemeinsam mit Delta-9-

THC und Delta-8-THC auf Cannabisprodukten mit konsumiert

werden, wird beim Konsum ein unbekanntes Gesundheitsrisiko

eingegangen. Über die Kurz- und Langzeitnebenwirkungen von

Delta-8-THC sind keine Studien vorhanden.

Mehr Informationen zu HHC sind in  auf

www.saferparty.ch zu finden.

Zur Zeit sind verschieden Öle und Liquids im Umlauf, die als

THC deklariert verkauft werden, jedoch synthetische Cannabi-

noide, HHC oder Delta 8-THC enthalten. Auch Öle und Liquids

unbedingt vor dem Konsum analysieren lassen!
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unserem Blogeintrag

Substanzendetails

Hexahydrocan-

nabinol (HHC)

Menge nicht

bestimmbar

delta8-THC

Menge nicht

bestimmbar

Relevante Substanz(en)

Cannabis

https://www.saferparty.ch/blog/gefahrliche-stoffe-in-vapes-haschisch-und-cannabis-bluten


Antesten

Bei neu gekauften, noch unbekannten Can-
nabisprodukten empfiehlt es sich, beim ers-
ten Konsum nur eine kleine Menge anzutes-
ten (zwei, drei Züge nehmen) und danach
ca. 15 Minuten zu warten, bis sich die Wir-
kung entfaltet. Stellt sich eine ungewöhnli-
che Wirkung ein, verzichte unbedingt auf
den weiteren Konsum!

Mischkonsum

Vermeide Mischkonsum. Mischkonsum mit
anderen Substanzen (auch mit Alkohol oder
Medikamenten) ist wegen der unvorherseh-
baren und noch unbekannten Wechselwir-
kungen sehr riskant. Vermeide Mischkon-
sum mit MAO-Hemmern, Opioiden oder
Beruhigungsmitteln.

Gut mischen

Vermische vor dem Konsum deine Canna-
bisprodukte gut (benutze idealerweise einen
Grinder), um eine starke Konzentration
möglicher synthetischer Cannabinoide auf
einzelnen Blütenteilen zu vermeiden. Be-
sondere Vorsicht ist beim Restmaterial ge-
boten, welches von den äusseren Blütentei-
len abgefallen ist, da sich darin vermutlich
oftmals eine besonders hohe Konzentration
der synthetischen Cannabinoide befindet.

Achtung

Die von uns veröffentlichten Warnungen beziehen sich nur auf die in Drug-Checking-Angeboten der Schweiz abgegebenen Substanzen. Diese

Substanzen können ein hohes Konsumrisiko darstellen. Wir empfehlen deshalb, diese Substanzen nicht bzw. in geringerer Dosierung zu konsumie-

ren. Eine Substanz kann das gleiche optische Erscheinungsbild haben (Form, Grösse,Farbe etc.) und trotzdem andere Inhaltsstoffe oder eine an-

dere Zusammensetzung aufweisen. Besitzt du eine Substanz, welche nicht in unseren Warnungen erscheint, bedeutet dies keinesfalls, dass sie

den erwarteten Inhaltsstoff enthält oder unbedenklich ist. Es gibt keinen Substanzkonsum ohne Risiko! Risikofrei ist nur ein vollständiger Verzicht

auf Substanzen. Wenn du dich dennoch entscheidest, Substanzen zu konsumieren, beachte möglichst die Safer-Use-Regeln.
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